
Workshop in der Jugendherberge Burg Trausnitz 

Sportjugend Regensburg will junges Engagement fördern 
 
Regensburg/Burg Trausnitz.  
„Wir möchten Jugendliche für die Sportjugend begeistern“, so der Vorsitzende der 
Regensburger BSJ Detlef Staude beim dreitägigen Workshop in der Jugendherberge 
Burg Trausnitz. Herausgekommen sind etliche Ideen zu Aktionen, die nun in den 
kommenden Wochen und Monaten gemeinsam umgesetzt werden sollen. 
 
Schwerpunkt: Sport braucht Demokratie 
Was bedeutet eigentlich Demokratie für die Sportjugend (BSJ) und die Jugendlichen 
und Ehrenamtlichen, die sich dort engagieren? Die Vorstandschaft der Sportjugend 
möchte diese Fragestellung heuer in ihrem Jahresschwerpunkt mit verschiedenen 
Projekten, Aktionen und Veranstaltungen näher beleuchten. 
Im dreitägigen Workshop beschäftigen sich Jugendliche und junge Erwachsene von 
15 bis 21 Jahren zusammen mit den BSJ-Mitarbeitern Martina Ebert und Detlef 
Staude zum Thema „Sport braucht Demokratie!“  
„Bereits ganz am Anfang des 3.Reiches wurde 1933 die freie Jugendarbeit 
gleichgeschaltet“, so Detlef Staude. Später seien dann jüdische Kinder und 
Jugendliche zunächst von Jugendarbeit ausgeschlossen, noch später dann verfolgt 
und umgebracht worden. Zum Ende des 2.Weltkriegs seien dann schließlich alle 
Jugendliche an die Front geschickt worden, viele seien sinnlos gestorben. 
„Das darf sich heute nicht wiederholen“, so Staude. 
In einem Jugendverband wie der Sportjugend beschäftigen sich Kinder und 
Jugendliche schon früh mit demokratischen Regeln. Der Spielführer oder 
Jugendsprecher werden gewählt. In Jugendversammlungen finden demokratische 
Wahlen statt. 
 
Junge Themen für Europa 
Im Workshop werden die jugendpolitischen Forderungen des Bayerischen 
Jugendrings (BJR) zur Europawahl inhaltlich genauer diskutiert. Die einzelnen 
Themenfelder werden gewichtet und im Team werden die wichtigsten Punkte 
zusammengestellt, dann ein Statement erarbeitet und dazu ein kurzes Video 
gedreht. Die jungen Leute der BSJ haben die Themen Kinderrechte, Bildung, 
Rechtspopulismus, Umweltschutz, Digitalisierung, junge Geflüchtete und 
internationale Jugendarbeit gewählt. „Die Videos sollen in Kürze in den sozialen 
Medien veröffentlicht werden“, so Lukas Seitz von der BSJ. 
Heuer sind noch ein Europa-Camp für Kinder, ein Spielfest für Schüler_innen zum 
Thema „Sport braucht Demokratie“ und zwei Clubassistenten-Ausbildungen geplant. 
Hier wird die „Mitwirkung junger Leute“ in Sportvereinen näher behandelt. Gibt es 
eine Jugendordnung? Gibt es Jugendsprecher und wie können die sich einbringen?  
 
Großes Interesse haben die Jugendlichen auch an internationaler Jugendarbeit. 
Heuer sind Austauschprojekte mit Pilsen und Brixen vorgesehen. „Wir reisen gerne 
gerne und möchten auch neue Leute im Ausland kennenlernen“, so Jugendsprecher 
Mahmoud Essa. Die Jugendlichen sammeln schließlich noch Ideen für ein 
Jahresprogramm, die kostengünstig und einfach umzusetzen sind.   
Neben der Theorie gibt es aber auch etwas Freizeit und klassische Jugendarbeit mit 
einem Besuch im Schwimmbad Weiden, einem Lagerfeuer und einer Exkursion in 
das Freilandmuseum Oberpfalz. 
 



Die nächsten Veranstaltungen der Sportjugend sind: Fahrt nach Brixen vom 18. bis 
22. Mai, EM-Camp vom 27. bis 29. Mai für Kinder in Regensburg, Politiker-Talk am 
20. Juni mit Landtagsabgeordneten, Fortbildung „Tolle Tipps für Trainer“ am 22. und 
23. Juni in Sinzing.  
Infos: www.bsj.org 
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